	Antrag auf Anerkennung eines hofeigenen Ökokontos
gem. § 5a Abs.1 (LG NW)


1.1 Antragstellung bei

Kreis:
____________________________

Amt:
Untere Landschaftsbehörde            
Straße:
____________________________

Ort:
____________________________

1.2 Antragsteller

Name:
____________________________

Straße:
____________________________

Ort:
____________________________

Telefon-Nr.:
____________________________

Telefax-Nr.:
____________________________

eMail:
____________________________

1.3 Ort der Maßnahme
Gemeinde:
____________________________

Gemarkung:
____________________________

Flur:
____________________________

Flurstück:
____________________________

1.4 Art der Maßnahme

Anpflanzung / Aufforstung / Anlage von: (zutreffendes ankreuzen)

(  )
Einzelbäumen
Anzahl:
             (Eichen, Buchen etc.)

(  )
Obstbäumen
Anzahl:
            
(  )
Kopfbäumen
Anzahl:
             

(  )
Baumreihe / Allee
Baumanzahl:
            
(  )
Hecke
Länge (m):
            
Breite (m)            

(  )
Streuobstwiese
Fläche (m²):
            

(  )
Wald / Feldgehölz
Fläche (m²):
            


(Länge (m):
            
Breite (m)            

(  )
Waldrand
Länge (m):
            
Breite (m)            

(  )
Teich
Länge (m):
            
Breite (m)            

Entsiegelung von: 

(  )
versiegelter Fläche
Fläche (m²):
            

(  )
geschotterter Fläche
Fläche (m²):
            

Waldumbau von: 

(  )
Nadelwald in Laubwald
Fläche (m²):
            


(Länge (m):
            
Breite (m)            )

Sonstiges:

(  )
sonstiges
Fläche (m²):
            


(Länge (m):
            
Breite (m)            )

kurze Beschreibung der sonstigen Maßnahme:

1.5 Ausgangszustand der überplanten Fläche
Der Ausgangszustand der überplanten Fläche war:
                                               



(Acker, Grünland, Brache, Garten etc.)

1.6 Formales

Der Antrag ist in 1-facher Ausfertigung der zuständigen Unteren Landschaftsbehörde zuzustellen. Dem Antrag sollte beigefügt sein:

· eine Übersichtskarte 

· ein Lageplan mit der Darstellung der Maßnahme 
(z.B. im Maßstab 1:5.000 oder eine Flurkarte)

Anmerkung: Sinnvollerweise sind alle Maßnahmen im Vorfeld mit der zuständigen Unteren Landschaftsbehörde abzustimmen.

Hiermit beantrage ich die Anerkennung der vorstehenden Maßnahmen im Rahmen eines hofeigenen Ökokontos gem. § 5a Abs.1 (LG NW).

                              , den                    
___________________________________


Ort, Datum
Unterschrift des Antragstellers
